
Schulw
eg nach H

ause verdoppelt. D
eshalb sollte, w

enn eine Ü
berquerungshilfe bereits erbaut 

w
orden ist, deren gefahrlose Benutzung gesichert w

erden, som
it w

erden die M
aßnahm

en 
„R

eduzierung der G
eschw

indigkeit auf der L352 auf 30 km
/h" „Verbreiterung des G

ehw
eges 

auf der O
stseite" und „Aufstellen einer festen R

adarstation für den einfahrenden Verkehr" 
gefordert.
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schützen, sind die M
aßnahm

e 1 „R
eduzierung der G

eschw
indigkeit auf der L352 in H

eister
schoß auf 30km

/h", 2 „Fußgängerüberw
eg an der Bushaltestelle W

iesenstraße" und 3 „D
urch

gezogener M
ittelstreifen an der Bushaltestelle „W

iesenstraße" oberhalb der Kreuzung" m
ög

lichst sofort um
zusetzen. D

ie deutliche Verbesserung der Verkehrssicherheit kann hier m
it 

m
arginalem

 finanziellem
 Aufw

and erreicht w
erden.
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